
CDC entzieht dem RT-PCR-Test auf Ende Jahr die Zulassung 

Weil der Test nicht zwischen Influenza und SARS-CoV-2 
unterscheiden kann, wird nun eine andere Methode empfohlen: 
«mPCR». 

Veröffentlicht am 27. Juli 2021 von StS. 

 

Mit einer überraschenden Meldung vom 21. Juli erklären die Centers for Disease Control and 

Prevention (CDC), dass sie die Zulassung für RT-PCR-Tests zur «Diagnose» von SARS-CoV-2 

nach dem 31. Dezember 2021 zurückziehen werden. Die Vorankündigung ist als «Laboralarm» 

gekennzeichnet und richtet sich an klinische Laboratorien und Testzentren in den Vereinigten 

Staaten. Diese hätten nun genügend Zeit, um von der Arzneimittelbehörde FDA zugelassene 

Alternativen auszuwählen. 

Welche Testverfahren in Zukunft angewendet werden ist noch unklar. Die CDC empfiehlt 

eine sogenannte «Multiplex-Methode (mPCR)», die den Nachweis und die Differenzierung von 

SARS-CoV-2 und Influenzaviren erleichtern soll. Doch auch dabei würde es sich wieder nur um 

ein PCR-Testverfahren handeln, einfach mit zwei verschiedenen Primermischungen (Ein Primer ist 

eine kurze, einzelsträngige DNA-Sequenz, die bei der Polymerase-Kettenreraktion (PCR) 

verwendet wird). Labore und Testzentren sollen ihre ausgewählte Methode validieren und 

verifizieren, bevor sie mit klinischen Tests beginnen, mahnt die CDC. 

Michael Northcott, Ethik-Professor an der University of Edinburgh (Schottland) schreibt dazu auf 

Twitter: 

«Die US-amerikanische CDC hat am 21. Juli bestätigt, dass der PCR-Test nicht 

zwischen SARS & Influenza unterscheiden kann und zieht den Einsatz von PCR-Tests in 

den USA ab 31. Dezember 2021 zurück. Drostens bedeutungsloser Test hat mehr 

wirtschaftlichen Schaden & Leid verursacht als jedes andere medizinische Gerät in der 

Geschichte.» 
Die RT-PCR-Diagnostik wurde erstmals im Februar 2020 zum «Nachweis» von SARS-CoV-2 
eingeführt. Das generieren von «Fällen» mit dem PCR-Test sei von Anfang ein weltweiter Betrug 

gewesen, schreibt das Online-Wissenschaftsmagazin Natural News. Der PCR-Test kann tatsächlich 

keine quantitativen Ergebnisse liefern, um eine spezifische Viruslast anzuzeigen. Er ist nicht 

geeicht und kann nicht unterscheiden, ob ein krankmachendes Virus da ist oder bloss inaktive 

Bruchstücke davon. Auch mit der von der CDC empfohlenen «mPCR-Methode» würde sich an 

dieser Tatsache nichts ändern. 

 

 

Quelle: 
CDC: 07/21/2021: Lab Alert: Changes to CDC RT-PCR for SARS-CoV-2 Testing - 
21. Juli 2021 

https://www.cdc.gov/csels/dls/locs/2021/07-21-2021-lab-alert-Changes_CDC_RT-PCR_SARS-CoV-2_Testing_1.html


Natural News: CDC withdraws fraudulent PCR testing protocol that was used to falsify 
covid “positives” to push the plandemic - 25. Juli 2021 

Plos One: Multiplex PCR methods for detection of several viruses associated with canine 
respiratory and enteric diseases - 4. März 2019 
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